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DER NEUE ASTRA SPORTS TOURER ELECTRIC ¥

VIELSEITIGE FREIHEIT,
DIE ELEKTRISIERT.

100 % Astra Sports Tourer. 100 % elektrisch. Erlebe
smarte Funktionen, innovative Technologien, mutiges
Design und ein vielseitiges Raumangebot – jetzt mit der
befreienden Kraft eines rein elektrischen Antriebs.

UNSER LEASINGANGEBOT

für den Astra Sports Tourer Electric (MJ24A).
Elektromotor 115kW (156 PS), Betriebsart: Elektro

MONATSRATE 385,– €¹
Kilometerleasing-Angebot: Leasingsonderzahlung: 2.500,– €, Gesamtbetrag: 16.360,– €,
Laufzeit(Monate)/Anzahl der Raten: 36, Anschaffungspreis: 43.490,– €, Laufleistung (km/
Jahr): 5.000. Überführungskosten: 950,– € sind separat an Autohaus Fröhlich GmbH &
Co.KG zu entrichten.

Ein unverbindliches Privatkunden-Angebot (Bonität vorausgesetzt) der Stellantis Bank
SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, für die Autohaus
Fröhlich GmbH & Co.KG als ungebundener Vermittler tätig ist. Alle Preisangaben
verstehen sich inkl. MwSt. Gesamtbetrag ist Summe aus Leasingsonderzahlung und
monatlichen Leasingraten. Abrechnung von Mehr- und Minderkilometern (Freigrenze
2.500 km) sowie ggf. Schäden nach Vertragsende.

Stromverbrauch (kombiniert): 15,0 kWh/100 km; elektrische
Reichweite (kombiniert): 413 km; CO₂-Emissionen: 0 g/km.*
* Die Werte wurden nach dem realitätsnäheren Prüfverfahren WLTP (Worldwide
harmonized Light vehicles Test Procedure) ermittelt, das das Prüfverfahren unter
Bezugnahme auf den NEFZ (Neuer Europäischer Fahrzyklus) ersetzt. Verbrauch, CO₂-
Emissionen und Reichweite eines Fahrzeugs hängen nicht nur von der effizienten
Energieausnutzung durch das Fahrzeug ab, sondern werden auch vom Fahrverhalten
und anderen nichttechnischen Faktoren beeinflusst.
¹ Privatkundenangebot inkl. Gebrauchtwageneintauschprämie i.H.v. 2 % der UPE des
Herstellers bei Kauf oder Leasing des Opel Neufahrzeugs und gleichzeitiger
Inzahlungnahme eines mind. 6 Monate auf den Neufahrzeugkunden zugelassenen
Altfahrzeugs. Nachlass, keine Barauszahlung.

OLAU und HELAU
AWO-Karthause feierte Karneval im JuBüZ

55 Karthäuser freuten sich am 
7. Februar auf die Karnevalssit-
zung der AWO Karthause in Zu-
sammenarbeit mit dem Jugend- 
und Bürgerzentrum. 
Der Saal war hübsch geschmückt, 
als Sitzungspräsident Thorsten 
Schneider um 15.33 Uhr zusam-
men mit Birgit Korn-Möckel den 
Startschuss zu Kaffee und lecke-
ren Berlinern gab.
Um 16.11 Uhr ging es dann rich-
tig los. Tanzgruppen und Bütten-
redner wechselten sich ab mit 
Schunkelmusik aus der hausei-
genen Musikanlage des JuBüZ.
Das Funkenmariechen Melissa 
präsentierte dem Publikum einen 
Solotanz und die „Sweet Lions“ 
erfreuten mit einem Gardetanz. 
Beide gehören zur Narrenzunft 
„Grün Gelb“.
Die Kinder- und Jugendgruppe 
sowie die Showtanzgruppe der 
„Großen Koblenzer Karnevalsge-
sellschaft“ zeigten sich als fried-
liche Piraten und enthüllten, was 
so in der Unterwasserwelt los ist.
Der Jahresrückblick von Elke 
Schlegel, die Äußerungen ei-
ner gestressten Ehefrau (Chris-
ta Geiges), der Besuch eines 
Weihbischofes (Gerd Geiges) 
sowie Detlef Pilger als Pastor 

begeisterten die aufmerksamen 
Zuhörer. Musikalisch kurbelte Mi-
chael Bordelle mit seinen Mod-
dersproch-Liedern die Stimmung 
an.
Auch die Koblenzer Tollitäten, 
Prinz Dirk und Confluentia Jenni, 
gaben sich mit ihrem AKK-Ge-
folge die Ehre und verteilten ihre 
gemeinsamen Orden an verdien-
te Vorstandsmitglieder.
Damit nicht genug! Es kam ein 
zweites Prinzenpaar zu Besuch: 
Prinz Marcel und Prinzessin 
Kristina vom närrischen Bergdorf 
hatten trotz Brückenprobleme 
den Weg von Arzheim auf die 
Karthause gefunden und ver-
breiteten mit ihrem Auftritt richtig 
gute Laune. „Was für eine tolle 
Truppe ist das“, versicherten alle 
einstimmig und riefen den Arz-
heimern aus Sympathie ihr „He-
lau“, statt das Koblenzer „Olau“, 
zu.
Ein besonderes Dankeschön gilt 
den Sponsoren, die diese kos-
tenfreie Veranstaltung möglich 
machen.
Der AWO-Vorstand unter Leitung 
von Ingrid Hahn hofft, dass es 
auch in der Zukunft möglich sein 
wird, den Karneval gemeinsam 
zu feiern.

  Fotos: Lutgart Van Damme
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Hochschule Koblenz öffnet Open Library
KOBLENZ. Die Hochschule Kob-
lenz bietet ab sofort eine Open 
Library an. Das Konzept wird an 
den Standorten Koblenz und Re-
magen umgesetzt. So besteht die 
Möglichkeit, die Räumlichkeiten 
der Bibliothek zu den Öffnungs-
zeiten des Gebäudes selbststän-
dig und eigenverantwortlich zu 
nutzen. 
„Um das Konzept umsetzen zu 
können, wurden umfangreiche 
technische Installationen vorge-
nommen“, erläutert Prof. Dr. Ralf 
Haderlein, Vizepräsident für Studi-
um und Lehre an der Hochschule 
Koblenz. Um die Open Library zu 
betreten, ist die Authentifizierung 
mit Hilfe des Hochschul- oder 
Gästeausweises am Bibliothek-
seingang erforderlich. Während 
der Open Library-Zeiten haben 
Studierende und Mitarbeitende 
die Möglichkeit, die Bibliothek 
als Lernraum zu nutzen, Bücher 
selbstständig auszuleihen oder 
Literaturrecherchen durchzufüh-
ren. Voraussetzung ist ein gültiges 
Bibliothekskonto bzw. eine An-
meldung in der Bibliothek. Beson-
deres Augenmerk wurde auf die 
Sicherheit während der Open Li-
brary-Zeiten gelegt. „Ein hochmo-
dernes Kamerasystem überwacht 
den Zugang“, so Haderlein.
In Koblenz steht das Angebot 
der Open Library von Montag 

bis Freitag von 7 bis 24 Uhr und 
samstags von 7 bis 20 Uhr zur 
Verfügung. In Remagen ist die 
Bibliothek von Montag bis Frei-
tag von 8 bis 24 Uhr und sams-
tags von 8 bis 20 Uhr geöffnet. 
„Selbstverständlich steht das 
Bibliothekspersonal an beiden 
Standorten zu den Servicezeiten 
weiterhin zur Verfügung“, sagt 
Ann-Kathrin Nick, Standortleiterin 
der Bibliothek am Campus Kob-
lenz. „Während der Servicezeiten 
können wir Fragen beantworten 

und Unterstützung anbieten,“ er-
gänzt Susanne Bernet, Leiterin 
der Bibliothek. 
Prof. Dr. Karl Stoffel, Präsident 
der Hochschule Koblenz, betont: 
„Wir sind begeistert, diesen Mei-
lenstein erreicht zu haben und 
damit den Studierenden noch 
mehr Service und Flexibilität bie-
ten zu können“. Die Einführung 
der Open Library unterstreiche 
das Engagement der Hochschule 
für eine zeitgemäße und nutzer-
freundliche Bibliotheksnutzung. 
Die Hochschule Koblenz lädt Stu-
dierende und Mitarbeitende dazu 
ein, die neuen Möglichkeiten der 

Open Library zu entdecken und 
zu nutzen. 
Die Nutzungsbedingungen und 
die Bibliotheksordnung sowie alle 
wichtigen Infos finden Interessier-
te auf der Homepage unter www.
hs-koblenz.de/bibliothek. Bei 
Rückfragen steht das Bibliothek-
steam in Koblenz jederzeit gerne 
telefonisch unter 0261-9528270 
oder per Mail unter ausleihe@
hs-koblenz.de zur Verfügung. Das 
Team der Bibliothek in Rema-
gen ist unter der 02642-932173 
oder mobil unter 0172-5459402 
erreichbar sowie per Mail unter 
ausleihe@rheinahrcampus.de.

Von links: Prof. Dr. Karl Stoffel (Präsident der Hochschule Koblenz), Annika Simon (stellv. Standortlei-
terin Bibliothek am Campus Koblenz), Prof. Dr. Ralf Haderlein (Vizepräsident der Hochschule Koblenz), 
Ann-Kathrin Nick (Standortleiterin Bibliothek am Campus Koblenz)  (Foto: Hochschule Koblenz/Lisek)
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  KARTHÄUSER APOTHEKEN

Florian Apotheke 
Potsdamer Str.     51525

Berg-Apotheke 
Simmerner Str. 88    57239

  MOSELWEISSER APOTHEKEN

Schängel-Apotheke 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 31    403545

Laurentius-Apotheke 
Koblenzer Str. 87    48414

  WALDESCHER APOTHEKEN  Vorwahl (02628)

Rosen-Apotheke MVZ Hübinger Weg 10    96040

  KARTHÄUSER ÄRZTE

Zahnmedizinische Gesundheitspraxis Dr. Falk Sandhöfer 
Potsdamer Str. 15    52555

Zahnarztpraxis Fernandez 
Gothaer Str. 13    52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier 
Am Flugfeld 26a    52025

Zahnarzt u. Spezialist für Implantologie Dr. Kai Kröll 
Karl-Härle-Str. 24    54777

Hausärztlicher Internist Dr. Mathias Weisse 
Gothaer Str. 5    52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard 
Wismarer Str. 10    51001

Kinderarzt Dr. Paul 
Karl-Härle-Str. 25    579970

Praxis Dr. Susanne Schmelz, Allgemeinmedizin 
Potsdamer Str. 15    51128

Allgemeinmedizin u. manuelle Medizin Dr. Thomas Bassek 
Platanenweg 14    55177

Schmerztherapie & Osteophatie Dr. med. Ralph Sasse 
Simmerner Str. 117    9523550

  MOSELWEISSER ÄRZTE

Orthopädische Sportmedizin Dr. med. Gerd Rommert 
Pastor-Klein-Str. 9    4030530

Innere- & Allgemeinmedizin Dr. med. Daniela Pinto 
Koblenzer Str. 85    201600

Gemeinschaftspraxis Innere Medizin & Nephrologie 
Kirsten Knospe-Karches u. Dr. med. Matthias Mai 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 30    404950

Unfallchirurgie Dr. med. Huda 
Pastor-Klein-Str. 9    460200

ZahnMedizin Kerstin Schilde-Schmidt 
Koblenzer Str. 116    479 88

Zahnärztin und Oralchirurgin Dana Vogt 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 36    95225090

Zahnarzt & Fachzahnarzt für Oralchirurgie Ivelin Dimitrov 
Ferdinand-Sauerbruch-Str. 27    45114

  WALDESCHER ÄRZTE Vorwahl (02628)

Zahnarzt & Kieferorthopäde Volker Bakenhus 
Im Kollesump 4    8958

Facharzt für Innere- und Allgemeinmedizin 
Dr. med. Georg Thielen 
MVZ Rosenhof, Hübinger Weg 10    989700

  LAYER ÄRZTE Vorwahl (02606)

Herzhoff Gabi Dr. Fachärztin für Allgemeinmedizin 
Marienstätter Str. 43     371

www.W i lhe lm-Hanste in .dewww.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

www.W i lhe lm-Hanste in .de

Nachhaltigkeit

THUNERT
Sanitär e.K.
Meisterbetrieb seit 1920

Sanitärtechnik
Gas-Heizungen

Barrierefreies Bad

Karthäuserhofweg 27 · 56075 Koblenz-Karthause
Telefon (0261) 5 54 54 · Mobil: (0170) 7 66 91 80



  WICHTIGE RUFNUMMERN

Ärztl. Bereitschaftsdienst    116 117 
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte    01805-112056 
Polizei Koblenz    1031 
Feuerwehr    112 
Rettungsdienst u. Krankentransport    19222 
Tierarztpraxis Dr. Ulrich Jautz    55100 
Tierarztpraxis Dr. Hans-Peter Theis    9522052 
Giftnotrufzentrale    06131/232466 
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.)   1294567 
Jugend- und Bürgerzentrum - „JuBüZ“    914060000 
Polizei-Bezirksbeamter Hans Jürgen Krite    1032466 
Polizei-Dienststelle Karthause    2915682 
Kath. Pfarramt Karthause    56300 
Kath. Pfarramt Moselweiß    42179 
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus    52160 
Gemeindeverwaltung Waldesch    02628/ 2455 
Krisentelefon Pflege 
Seniorenresidenz Moseltal    942 81 81 
Pflegestützpunkt Kobl.-Süd, Karthause/Goldgrube    94230186 
Gemeindeschwester plus, Sabine Wieneke   0261-97382418

Kindergärten Karthause 
Ev. Kindergarten “Arche Noah”    52393 
Ev. Kindergarten “Spatzennest”    50040823 
Kath. Kindergarten “St. Hedwig”    53166 
Kath. Kindergarten “St. Beatus”    56312 
Kindertagesstätte „Am Löwentor“    963553140 
Montessori Kinderhaus    14461 
Kinderhaus am RheinMosel-Campus    9528970

Kindergärten Moselweiß 
Kath. Kindergarten „St. Laurentius“    43435 
Haus für Kinder Kemperhof    42730

Kindergarten Waldesch 
Kath. Kindergarten „St. Antonius“   02628/ 989459

Kindergarten Lay 
Kita St. Martinus KiTa gGmbH    02606/ 445

Schulen Karthause 
Grundschule Am Löwentor    56533 
Grundschule Neukarthause    53747 
Gymnasium auf der Karthause    95316-0 
Realschule Plus Karthause    952610 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    20025120 
(Bereiche berufl. Gymnasium, Druck/Medien, Soziales) 
Julius-Wegeler-Schule, Am Finkenherd 4    2916165-0/-2 
(Fachschule für Altenpflege und Altenpflegehilfe)

Schulen Moselweiß 
Berufsbildende Schule Technik    9418-01 
Berufsbildende Schule Wirtschaft    40407-0 
Julius-Wegeler-Schule    9418-00 
Grundschule Moselweiß    4 26 04

Schule Waldesch 
Grundschule Waldesch   02628/ 988317

Schule Lay 
Grundschule Lay    02606/ 555

Magdeburger Straße 13-15  56075 Koblenz
Tel.: 0261/502-0  Fax: 0261-1020

Email: info@seniorensitz-karthause.de

www . s e n i o r e n s i t z - k a r t h au s e . d e

Seniorensitz der Blindenhilfe „Auf der Karthause“

Unsere Senioreneinrichtung bietet:

Wohlfühlen im Alter -
wir sind für Sie da!

Vollstationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

Mittagstisch für Gäste



DER KARTHÄUSERVoll erwischt6

Basar in Moselweiß
MOSELWEISS. Am Sonntag, 17. 
März, richtet der Elternausschuss 
der Kita St. Laurentius einen Klei-
der- und Spielzeugbasar mit Selbst-
verkauf aus. Der Basar findet von 14 
bis 16 Uhr in der Kita St. Laurentius 
(Koblenzer Str. 19) in Koblenz-Mo-

selweiß statt. Für das leibliche Wohl 
wird mit Kaffee und Kuchen gesorgt. 
Nähere Informationen zu den Ver-
kaufsbedingungen und Tischres-
ervierungen können bei folgender 
E-Mail-Adresse erfragt werden: 
ea_st.laurentius@yahoo.de.

Bundesparteitag: FREIE WÄHLER beschließen 
Koblenzer Antrag „Keine Kooperation mit der AfD“ 
Mit großer Mehrheit (92%!) stimm-
ten die Delegierten in Bitburg für 
ein Kooperationsverbot mit der AfD. 
Dem Antrag waren im Vorfeld zahl-
reiche Vereinigungen der Freien 
Wähler in Deutschland beigetreten. 
Der Bundesvorstand mit Hubert 
Aiwanger unterstützte ebenfalls 
den Antrag und setzte sich in der 
Versammlung vehement für die Zu-
stimmung ein. Viele Mitglieder der 
Kreisvereinigung Koblenz – darun-
ter auch eine starke Delegation von 
der Karthause - waren nach Bitburg 
gekommen und warben mit Rede-
beiträgen und ihrer zahlreichen 
Anwesenheit für den historischen 
„Koblenzer Antrag“. Der Koblenzer 
Kreisvorsitzende Stephan Wefel-
scheid begründete den Antrag mit 

vielen konkreten Hinweisen (das 
sogenannte „Zentrum Rheinhes-
sen“ und die rechte Netzwerktreffen 
in Potsdam) auf die zunehmende 
Radikalisierung der sogenannten 
„Alternative für Deutschland“. Der 
Antrag steht im Einklang mit den 
aktuell bundesweit andauernden 
zahlreichen starken Demonstrati-
onen zum Erhalt und zur Stärkung 
unserer freiheitlichen Werte und 
unserer Demokratie. Stephan We-
felscheid trug unmissverständliche 
detaillierte Leitlinien für die konkre-
te politischen Arbeit Im Sinn des im 
Anschluss beschlossenen Koope-
rationsverbots vor. Am Ende gab 
es starken langanhaltenden Beifall 
und eine breite Zustimmung für den 
Antrag.

„Beeindruckende Zustimmung für die wichtige und klare Positionie-
rung der FREIEN WÄHLER mit Blick auf die kommenden Wahlen“ be-
richtet Edgar Kühlenthal, stellvertretender Vorsitzender der FREIEN 
WÄHLER, der als Koblenzer und Karthäuser am Bundesparteitag in 
Bitburg teilnahm. Foto: FREIE WÄHLER
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Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

Gemeinsam in Koblenz
und Umgebung für Sie da.

Ob Trauerfall oder Vorsorge:

Bestattungen Jung
Emser Straße 343 I 56076 Koblenz-Horchheim
Tel. 0261 / 403 09 23
Friedrichstraße 15 I 56338 Braubach
Tel. 02627 / 96 100

Bestattungen Welsch
Hüberlingsweg 49 I 56075 Koblenz-Karthause
Tel. 0261 / 561 46

Bestattungen Gebhard
Beatusstraße 130a I 56073 Koblenz-Moselweiß
Tel. 0261 / 94 71 10

Bestattungen H.P. Müller
Weidtmanstraße 46 I 56072 Koblenz-Metternich
Tel. 0261 / 92 74 50

Glanzleistung bei der Deutschen Meisterschaft
Wie im Vorjahr erkämpfte sich 
Seraphia Lam bei der Deutschen 
Meisterschaft 2024 in Ochsen-
hausen eine Top-Platzierung im 
Olympic Taekwondo.
Die Vierzehnjährige bestieg 
überraschend das Siegerpodest 

gleich in ihrem ersten Jahr in der 
Altersklasse U 18. Im Kampf um 
Platz drei überzeugte sie durch 
starke Willenskraft und Durch-
setzungsvermögen. Die Gymna-
siastin bezwang ihre Gegnerin 
überlegen mit Punktevorsprung 

(Point Gap). Damit gewann sie in 
der Gewichtsklasse -63 kg ihre 
Bronzemedaille durch vorzeitigen 
Sieg. 
Dadurch angespornt strebt sie 
weitere Erfolge in internationalen 
Turnieren an.
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Die Vorbereitungen für den Os-
terbasar im Montessori-Kinder-
haus laufen auf Hochtouren. Mit 
Begeisterung helfen die Kinder 
tatkräftig mit.
 Fotos: Ulrike Mludek

Stark
für 
Koblenz

15
Platz

www.spd-karthause.de                                        Am 09. Juni SPD wählen.

WIR FÜR EUCH!

Platz

16

Der Tennisverband 
Rheinland informiert
Vom 01. - 03.03. finden die Rhein-
land-Meisterschaften der Jugend 
powered by aXcent medical des 
Tennisverbandes Rheinland im 
Tennispark Bendorf statt. Ausge-
schrieben sind die Einzelkonkur-
renzen für die Altersklassen U18 
(Jahrgänge 2006/07), U16 (Jg. 
2008/09) und U14 (Jg. 2010 und 
jünger) bei den Mädchen und 
Jungen. Interessierte Jugendliche 
können sich noch bis Sonntag, 
25.02. anmelden. Weitere Infor-
mationen und Ausschreibungen 
erhalten Sie beim Tennisverband 
Rheinland unter Tel.-Nr. 0261-

953110 oder im Internet unter 
www.tennisverband-rheinland.de.

Zwei Jüngstensichtungen des 
Tennisverbandes Rheinland finden 
am Dienstag, 12.03., in Trier und 
am Donnerstag, 14.03., in Koblenz 
statt. Die Vereine und Eltern kön-
nen talentierte Kinder der Jahrgän-
ge 2015 und jünger bis zum 07.03. 
anmelden. Weitere Informationen 
und Ausschreibungen erhalten Sie 
beim Tennisverband Rheinland 
unter Tel.-Nr. 0261-953110 oder 
im Internet unter www.tennisver-
band-rheinland.de.

Osterbasar im 
Montessori-Kinderhaus
Frühlingshaftes, Kulinarisches und 
viele Geschenkideen für Groß und Klein
Traditionell veranstaltet das Mont-
essori-Kinderhaus auf der Kart-
hause (Austinstr. 44, 56075 Kob-
lenz) in Zusammenarbeit mit dem 
Elternausschuss und dem För-
derverein einen Osterbasar. Am 
Samstag, 16. März können sich alle 
Gäste auf den Frühling und die Os-
terzeit einstimmen.
Zwischen 10 und 13 Uhr gibt es 
auf dem kleinen aber feinen Os-
termarkt viele kreative Geschen-
kideen für Groß und Klein zu ent-
decken. Der Basar lockt mit einer 
vielfältigen Auswahl an kulinari-
schen, künstlerischen und literari-
schen Artikeln.
Die Besucher können sich auf 
Hofladenprodukte, individuelle 
Hand- & Werkarbeiten, Kinderbü-
cher in großer Auswahl, Weltladen-
artikel, eine Vielfalt an Gewürzen 
und vieles mehr freuen. Die Men-
diger Montessorischule Sonnen-
schein ist ebenfalls mit einem In-
fostand vertreten. Darüber hinaus 
lassen leckere Kuchen (auch zum 
Mitnehmen), Getränke und herz-
hafte Speisen keine kulinarischen 
Wünsche offen.
Der Erlös kommt dem Förderver-
ein des integrativen Kinderhauses 
zugute. In der Kita des Caritasver-

bandes Koblenz werden 30 Kinder 
mit und ohne Beeinträchtigung im 
Sinne Maria Montessoris betreut 
und gefördert.
„Wir freuen uns schon sehr darauf, 
wieder einen Basar anbieten zu 
können. Ohne das große Engage-
ment der Eltern und das Zusam-
menspiel vieler kreativer Ideen 
wäre eine solche Veranstaltung 
nicht möglich“, blickt Einrichtungs-
leiterin Martina Nickenig optimis-
tisch auf den 16. März. „Wir freuen 
uns auf viele Besucher in unserem 
Kinderhaus.“
Weitere Informationen:
Integratives Montessori-Kinder-
haus, Telefon: 0261 14461,
E-Mail: kita_montessori@ 
caritas-koblenz.de

Karthause Aktiv 
wählt neues Leitungsteam
Ende Januar haben die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter der öku-
menischen Nachbarschaftshilfe 
Karthause Aktiv ein neues Lei-
tungsteam gewählt.
Marione Bauer (Sprecherin) und 
Waltraud Götzen (Finanzen) kandi-
dierten nicht mehr. Mit einem herz-
lichen Dank für ihr Engagement für 
die Menschen auf der Karthause 
wurden sie verabschiedet. 
Dem neuen Leitungsteam gehören 
an: Marianne Noll, Brigitte Kraut-
krämer, Ortrud Diener, Waltraud 
Koll, Irmgard Viebahn, Dagmar 
Schützler, Gabriele Müller und 

Christof Wölk (DRK Beratungsstel-
le Ehrenamt). 
Neue Sprecherin ist Ortrud Diener.
Wenn sie Karthause Aktiv kennen-
lernen wollen, sich möglicherweise 
auch gerne in der Nachbarschafts-
hilfe in ihrem Stadtteil engagieren 
möchten, Unterstützung im Alltag 
oder Kontakte im Stadtteil suchen, 
setzen sie sich bitte mit dem Büro 
im Dreifaltigkeitshaus in Verbin-
dung. Tel.: 0261-52160, Dienstag u. 
Donnerstag von 15-17 Uhr
Gothaer Straße 21, 56075 Koblenz
E-Mail:
karthauseaktiv.koblenz@mail.de
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ABFUHRTERMINE 

IM MÄRZ

n Karthause 1:

Altpapier  21.03.

Gelber Sack   11.03.

Grünschnitt  11.03.

n Karthause 2:

Altpapier  21.03.

Gelber Sack   11.03.

Grünschnitt  12.03.

n Karthause 3:

Altpapier  21.03.

Gelber Sack   11.03.

Grünschnitt  13.03.

Karthause 1: Simmerner Str./ 

Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab Zeppelinstr., 

Am Flugfeld, Berliner Ring 

mit Nebenstr., Moselweißer 

Hang

Karthause 3: Karthause Ost 

mit Fort Konstantin, ohne 

Simmerner Str.

n Moselweiß:

Altpapier  22.03.

Gelber Sack   14.03.

Grünschnitt  – – –

n Lay:

Altpapier  22.03.

Gelber Sack  20.03.

Grünschnitt  – – –

n Die offiziellen Müllsäcke 

der Stadt Koblenz für 

Restmüll (240 Liter) sind 

zum Preis von 7 Euro bei 

Lehrmittel Köhler im EKZ 

„Berliner Ring“, Karthause, 

erhältlich.

 Fotos: Herrmann Schäfer

St.-Beatus-Narren boten tolles Programm
In diesem Jahr konnte „Sitzungs-
präsidentin“ Sandra Stiffel im voll-
besetzten Saal des JuBüZ viele 
Närrinnen und Narren begrüßen. 
Traditionsgemäß eröffneten die 
närrischen Clowns mit einem 
schwungvollen Tanz das bunte 
Programm der kfd-St. Beatus. Sie 
bereiteten so die Zuschauer auf 
ein fantastisches Programm vor, in 
dem ein Höhepunkt den anderen 
jagte.
So erfuhr das Publikum wie man 
sich als Frau fühlt, die gerade erst 
den Führerschein gemacht hat 
und was eine Haarstylistin alles 
zu bieten hat. Nachdem musika-

lisch die Liebe zu Koblenz erklärt 
wurde, hatten sich die Schwestern 
wieder viel zu erzählen. Auch von 
den Wehwehchen des Älterwer-
dens wurde berichtet, bevor das 
Solomariechen der NZGG-Kart-
hause einen gekonnten Tanz dar-
bot.
Wie die kfd-Frauen sich die Kirche 
in Zukunft vorstellen, kam beim 
Besuch des Weihbischofs zum 
Ausdruck. Danach durfte das Pu-
blikum einen Blick in den Alltag ei-
nes Altenheims werfen, wobei kein 
Auge trocken blieb. Die Trauer- 
Weiber, die sich aber im Laufe der 
Jahre zu fidelen Mädels entwickelt

haben, brachten das Publikum 
nochmal richtig in Schwung und 
gaben noch einen Blick in ihr lo-
ckeres Leben frei.
Natürlich war auch der Besuch 
von Prinz Dirk „der Vollblutgeck 
mit Liebe zum Eck“ und Conflu-
entia Jenni mit Gefolge ein Höhe-
punkt des bunten Nachmittags.
Die Sitzung endet standesge-
mäß mit dem Schängel-Lied, und 
alle Mitwirkenden bedankten sich 
beim Publikum und freuen sich, 
alle Närrinnen und Narren am 19. 
Februar 2025 wieder im JuBüZ zu 
begrüßen, wenn es wieder heißt:
Die Narren von St.-Beatus sind los!



DER KARTHÄUSERKarthause aktuell10

Sprunghafter Anstieg: 
Immer mehr E-Autos an evm-Ladestationen
Energieversorgung Mittelrhein baut die Ladeinfrastruktur in der Region weiter aus

KOBLENZ. In der Region sind 
immer mehr elektrisch betriebe-
ne Fahrzeuge unterwegs. Das 
spürt auch die Energieversor-
gung Mittelrhein (evm): „Bei un-
seren öffentlichen Ladestationen 
verzeichnen wir ein rasantes 
Wachstum“, berichtet evm-Spre-
cher Marcelo Peerenboom. Die 
Zahl der Ladevorgänge hat sich 
im Vergleich zu Vorjahr im Jahr 
2023 fast verdoppelt: Insge-
samt rund 33.800-mal standen 
Fahrzeuge an einer der 128 La-
depunkte, die die evm im nörd-
lichen Rheinland-Pfalz betreibt.
Entsprechend hat sich auch das 
Ladevolumen in etwa verdop-
pelt: Gingen an den evm-Stati-
onen 2022 noch 336.000 kWh 
durch die Leitungen, waren in 
im zurückliegenden Jahr bereits 
rund 662.000 kWh. „Das zeigt, 
dass wir mit unserer Strategie 
des bedarfsgerechten Ausbaus 
richtig liegen“, kommentiert 

Peerenboom. Auch der weitere 
Trend zeigt klar nach oben: Im 
Dezember konnte erstmals die 
Marke von 100.000 kWh Absatz-
menge geknackt werden. Allein 
im zurückliegenden Jahr hat die 
evm 70 neue Ladepunkte in Be-
trieb genommen.
Auch für das neue Jahr hat der 
regionale Energieversorger et-
liche Projekte in der Pipeline, 
um das öffentliche Ladenetz 
konsequent weiter auszubauen. 
Vertraglich bereits in trockenen 
Tüchern sind sechs Schnellla-
de-Projekte mit 22 Ladepunk-
ten und acht weitere Projekte 
mit 42 Normalladepunkten. Zu 
den Standorten zählen bei-
spielsweise das Gewerbegebiet 
Mülheim-Kärlich sowie die Kob-
lenzer Stadtteile Metternich und 
Karthause.  
Eine Übersicht über die La-
destationen findet sich unter 
www.evm.de/emobil

Die evm baut die Ladeinfrastruktur weiter aus – wie zuletzt am Auto-
hof Bolz, wo Carina Bolz vom Autohof und Christopher Dold von der 
evm die Station in Betrieb nahmen.  Foto: Franziska Uschner/evm

Morgen

kann kommen.

Wirmachen den Weg frei.

GEMEINSAM

blicken wir

nach vorn –

MACHEN

statt wollen!

www.vr-rheinahreifel.de
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FREIE WÄHLER: Große Zustimmung für Barrierefreien 
Ausbau des Busbahnhofs „Bf Stadtmitte/Löhr-Center“
Für Fußgänger leichter und sicherer: Querungshilfe am Löhr-Center auf Höhe des Busbahnhofs

„Das war eine Anerkennung 
für unsere kommunalpolitische 
Arbeit!“ so reagiert Edgar Küh-
lenthal, stellvertretender Vorsit-
zender der FREIEN WÄHLER 
und Mitglied im Ausschuss für 
Stadtentwicklung und Mobilität 
(ASM) auf die Vorstellung der ko-
veb-Pläne für einen barrierefrei-
en Busbahnhof am Löhr-Center 
in der Sitzung am 12.12.2023. 
Die Umsteigestelle „Busbahn-
hof Stadtmitte/Löhr-Center“ ist 
nach aktuellen Messungen der 
koveb die höchstfrequentierte 
Umsteigstelle in der Koblenzer 
Innenstadt. Direkt von diesem 
Busbahnhof am Löhr-Center 
soll eine ebenerdige Querung 
über Hohenfelder Straße zur 
gegenüberliegenden Seite (Fi-
schelpassage) eingerichtet 
werden. Damit wird auch eine 
direkte fußläufige Verbindung 
zu den gegenüberliegenden 
Bus-Haltepunkunkten herge-
stellt. Genau diesen Vorschlag 

haben die Freien Wähler (FW) 
vor 3 Jahren (2020) gemacht. 

Damals wie heute gilt die 
 Begründung der FREIEN 

 WÄHLER: „Viele Fußgänger nut-
zen weder die beiden Ampeln 
links und rechts des Busbahn-
hofs noch die Unterführung 
in Höhe der Fischelpassage. 
Zudem ist die Grünphase für 
Fußgänger an der Ampel an der 
Herz-Jesu-Kirche viel zu kurz 
und die Wartephase zu lang.“
Damals wie heute hatte der Vor-
schlag bereits die Zustimmung 
der Polizei und der Fachämter. 
Mit der vorgestellten aktuellen 
Planung auf Grundlage des ur-
sprünglichen Vorschlags der 
FREIEN WÄHLER hat die ko-
veb das Unternehmen KOCKS 
Consult GmbH beauftragt. Sinn-
vollerweise ist aktuell auch das 
Löhr-Center-Management in die 
Abstimmungsgespräche einge-
bunden. „Der wie vor 3 Jahren 
geplante Fahrbahnteiler wird 
die Sicherheit für Fußgänger 
steigern und als kurzer fußläu-
figer Weg die Fußgängerfreund-
lichkeit der Innenstadt steigern“ 
freut sich Edgar Kühlenthal, be-
sonders auch als Sprecher der 
Ortsgruppe Koblenz Fuss e.V. 
Die FREIEN WÄHLER danken 
auch den weiteren Stadtrats-
fraktionen für ihre jetzige Zu-
stimmung zu den Plänen.

„Wir begrüßen, dass unsere Idee für die ebenerdige Querung der Hohenfelder Straße direkt am Bus-
bahnhof jetzt von der koveb gemeinsam mit der Stadt und dem Löhr-Center realisiert wird. Für alle 
Fußgänger besonders auch für ÖPNV-Nutzer eine sehr gute Maßnahme!“ freut sich Edgar Kühlenthal, 
stellvertretender Vorsitzender der FREIEN WÄHLER Stadtratsfraktion und Sprecher Ortsgruppe Koblenz 
Fuss e.V. Foto: FREIE WÄHLER

LISTE 6LISTE 6LISTE 6K A RT H Ä U S E R
in den Stadtrat

EDGAR KÜHLENTH AL DR. MICH AEL GROSSSTEPH AN WEFELSCHEID
Listenplatz 5 Listenplatz 1 Listenplatz 9
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Kreisverkehr an Kurt-Schumacher-Brücke vorzeitig fertig
Das Tiefbauamt der Stadt Koblenz 
teilt mit, dass sich der dritte von vier 
Bauabschnitten der Baumaßnahme 
dem Ende zuneigt. Mit Vollendung 
des dritten Abschnittes kann der 
neue Kreisverkehr erstmals in sei-
ner Gesamtheit für den Verkehr im 
Laufe des Donnerstages, 15. Feb-
ruar, freigegeben werden. Im noch 
ausstehenden vierten Bauabschnitt 
erfolgt lediglich die abschließende 
Herstellung von zwei Querungsstel-
len in der Koblenzer Straße.
Mit Fertigstellung des Kreisverkehrs 
wird nun eine direkte Verkehrsver-
bindung zwischen dem Verwal-
tungszentrum und der Kurt-Schu-
macher-Brücke geschaffen. Durch 
die gewählte Knotenpunktgeome-
trie – zweier miteinander verbun-
dener Kreisverkehre – können die 
verschiedenen Verkehrsströme 
aus Richtung der Ferdinand-Sauer-
bruch-Straße, Koblenzer Straße so-
wie der Zufahrt zur Kurt-Schuma-
cher-Brücke frühzeitig entflochten 
werden, was die Verkehrsverhält-
nisse vor allem in den Hauptver-

kehrszeiten erheblich verbessern 
wird.
Im Rahmen der Gesamtmaßnah-
me wurden neben dem Kreis-
verkehr mit zwei Bypässen von 
der Kurt-Schumacher-Brücke zur 
Koblenzer Straße und von der 
Ferdinand-Sauerbruch-Straße zur 
Kurt-Schumacher-Brücke auch 
zwei Bushaltestellen neu gebaut 
und ein Radfahrer- und Fußgänger-
konzept mit Querungsangeboten 
und Absenkungen umgesetzt. Die 

Querungsstellen sind alle barrie-
refrei mit getrennten Führungen 
für Menschen mit Sehbehinderung 
und mit Mobilitätseinschränkungen 
ausgerüstet.
Um auch auf der angrenzenden 
Koblenzer Straße Fußgängern 
das Queren der Straße anbieten 
zu können, werden im letzten Ab-
schnitt zwei neue Querungsstellen 
entstehen. Diese Arbeiten können 
verkehrsbedingt nur nacheinander 
erfolgen. Für die Herstellung der 
südlich gelegenen Querungsstel-
le wird der Verkehr der Koblenzer 
Straße über den neuen Teilkreis-
verkehr umgeleitet werden, da auf 
Höhe der Koblenzer Straße 182 ein 
Teilstück ab Freitag, 16. Februar, für 
eine Woche voll gesperrt wird. Hin-
gegen wird die im Norden gelegene 
Querungsstelle, Höhe Koblenzer 
Straße 190, mithilfe einer temporä-
ren Ampelanlage unter Aufrecht-
erhaltung beider Fahrtrichtungen 
baulich umgesetzt. Diese Arbeiten 
werden Anfang März abgeschlos-
sen sein.
Im Zuge der Straßenbauarbeiten 
wurden weiterhin zahlreiche Lei-
tungen durch die jeweiligen Ver-
sorgungsunternehmen ergänzt, er-

neuert oder umgelegt. Der gesamte 
Kreisverkehr als auch der betroffe-
ne Abschnitt in der Ferdinand-Sau-
erbruch-Straße erhielt eine neue 
Straßenbeleuchtung mit sparsamer 
LED-Technik. Für das Ableiten des 
Oberflächenwassers der neu her-
gestellten Verkehrsflächen waren 
umfangreiche Ergänzungen am 
Kanalnetz erforderlich.
Auch die bestehenden Busbuch-
ten südöstlich der Kurt-Schuma-
cher-Brücke wurden in Zusammen-
arbeit mit der koveb im Rahmen der 
Maßnahme barrierefrei ausgebaut 
und erhielten moderne Fahrgast-
unterstände mit Sitzgelegenheiten. 
Für den späteren Ausbau eines 
digitalen Fahrgastinformations-
systems wurde bereits ein eigener 
Stromanschluss vorverlegt sowie 
Fundamente gesetzt.
Im Frühjahr, zur entsprechenden 
Pflanzzeit, erfolgt noch eine natur-
nahe Begrünung der Mittelinsel des 
Kreisverkehrs. Hier kommen neben 
einzelnen Bäumen auch regionale 
Sträucher und Stauden zum Ein-
satz. Zudem wird im Bereich des 
Verwaltungszentrums auch eine 
Vogeltränke errichtet.
Erfreulich ist, dass die Baumaßnah-
me mit einer Bauzeit von dreizehn 
Monaten drei Monate früher abge-
schlossen werden kann als vorab 
geplant. Ebenso erfreulich ist, dass 
die Kosten mit knapp 3 Millionen 
Euro im kalkulierten Rahmen und 
daher auch im Budget liegen wer-
den. Hiervon trägt rund 1,25 Millio-
nen Euro das Land Rheinland-Pfalz 
im Rahmen der kommunalen Infra-
strukturförderung.
Weitere Informationen zum Baupro-
jekt sowie Bauzeichenpläne sind 
auf https://www.koblenz-baut.de/ 
erhältlich.

(v.l.n.r.) Dominik Braun, Projektleiter Stadt Koblenz, Baudezernent 
Bert Flöck und Sachgebietsleiter Alexander Krömer besprechen die 
letzten Details zum 4 Bauabschnitt. 
 Fotos: Stadt Koblenz/Mandy Steffens

Der neue Kreisverkehr erhält die finale Verkehrsführung am Don-
nerstag, 15. Februar 2024. 

Sonntag, den 10. MärzMärzMä 2024 ab 10.30 Uhr
Dad Köhkopp Spätaufsteherfrühstück
lecker Frühstück für Ausgeschlafene ab 10.30 Uhr bis 12.30 Uhr

inkl. gibt’s Filterkaffee, Kakao und Tee und Säfte

…on für jeden nur14,80 €
Fast jeden DonnerstagDonnerstagDonnersta „Schnitzelaktion“
Für jeden, der gern Schnitzel mag, ist Donnerstag jetzt Schnitzeltag

Fast jedes Schnitzelgericht für jeweils nur 11,99 €
Dazu gibt’s Pommes und Salat vom Buffet (gilt nicht an Feiertagen)

Samstag, den 21. JuniJuniJu 2024 ab 20.00 Uhr

Inh. Sarah Schmitz, Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz.
Öffnungszeiten: Mo., Di., Ruhetag; Mi. und Fr. ab 17.00 Uhr; Do.
und Sa. ab 12.00 Uhr; So. ab 11.00 Uhr. Alle Zeiten vorbehaltlich
der Wetter- und Buchungslage. Wir bitten um Verständnis, dass wir
diese Öffnungzeiten ggf. auch kurzfristig ändern.

www.forsthaus-kuehkopf.de
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www.waehlergruppe-schupp.de

WÄHLERGRUPPE
SCHÄNGEL

Die ehrliche Option für Koblenz!

Ihre WGS-Fraktion im Koblenzer Stadtrat:
Manfred Diehl, Britt Gutmann, Anne Plato, Torsten Schupp

Politik FÜR
die Bürger

FRAKTION

Wir sind auch digital für Sie da:

Tel.: 0261-129-1081 oder per E-Mail:

Fraktion.WGS@Stadt.Koblenz.de

Ihre Anliegen sind uns wichtig!
HERZLICHE EINLADUNG

zur offenen Fraktionssitzung
am Dienstag, 23. April, 19.00 Uhr

im Rathaus.
Um telefonische Anmeldung oder per E-Mail wird gebeten.

9. Kammerkonzert des „Ensemble Sereno“
„Gemeinsamkeiten verbinden – Unterschiede bereichern“ am 16. März auf der Karthause

Im Verlauf der mehrere tausend 
Jahre alten Musikgeschichte haben 
Komponisten voneinander gelernt 
und sich gegenseitig zu Neuem in-
spirieren lassen. Die Verschieden-
heit der Menschen begründet und 
fördert den kulturellen Reichtum, 
den wir gerne gemeinsam genie-
ßen. Das Ensemble Sereno möch-
te sein Publikum in diesem Jahr 
wieder auf eine Reise durch mehr 
als 200 Jahre Musikgeschichte 
mitnehmen. Das Konzert findet am 
Samstag, 16. März 2024, um 17 Uhr 
in der Aula des Schulzentrums auf 
der Karthause statt.
Zu den Komponisten der darge-
botenen Werke gehören die fran-
zösische Romantikerin Louise 
Farrenc, der deutsche Avantgardist 
Jens Klimek und der Altmeister 

und Begründer der Wiener Klassik, 
Joseph Haydn mit seinem d-Moll 

Klaviertrio. Dazu gesellen sich ein 
Klavierwerk des französischen Im-

pressionisten Claude Debussy und 
drei kurze Stücke für Klarinette und 
Klavier von Igor Strawinsky, der uns 
mit seinem trefflichen Humor über-
rascht. Die Aufführungsreihenfolge 
richtet sich nicht chronologisch 
nach den Entstehungszeiten. Sie 
ist so gewählt, dass die Zuhörer 
die Kontraste der verschiedenen 
Stilrichtungen unmittelbar erfah-
ren können. Die „Ehemaligen“ des 
Gymnasiums auf der Karthause
setzen mit ihrem 9. Kammerkon-
zert die Tradition fort, ihre Schule 
musikalisch nach außen zu vertre-
ten.
Die Moderation liegt in den schon 
bewährten Händen von Christi-
an Böhler. Der Eintritt ist frei. Das 
Ensemble freut sich auf ein reges 
Interesse.

v.l.n.r.: Stefanie Leich, Simone Stopperich, Walter Oswald-Wambach, 
Volkhart Lehmann  Foto: Anna Leich

SSC Athleten erringen 
5 Rheinland-Pfalz-Meister Titel
Am vergangen Wochenende fan-
den in Ludwigshafen die Rhein-
land-Pfalz-Hallenmeisterschaften 
der Leichtathletik in Ludwigsha-
fen statt.
Am Samstag waren die U18 Ath-
leten und Sonntag die U16 und 
U20 Athleten gefordert.
Erfolgreichste Teilnehmerin war 
hier Johanna Monschauer, die in 
der WJU18 am Samstag und in 
der WJU20 am Sonntag jeweils 
den Dreisprung mit 10,70 m für 
sich entscheiden konnte. Im Weit-
sprung der WJU18 am Samstag 
wurde sie Dritte und am Sonntag 
in der WJU20 Zweite und machte 
so den Medaillensatz komplett.
Ebenfalls mit zwei Titeln war Sina 
Ehrhardt erfolgreich, sie gewann 
in der WJU20 die 200 m in 25,42 s 
und mit der 4x200- m-Staffel der 
LG Rhein-Wied in 1:45,93 min.
Philipp Veit gewann seine Para-
dedisziplin 800 m in 2:07,26 s.
Die weiteren Ergebnisse:
WJU18: Charlotte Peerenboom, 
60 m 8,65 s (13.), 400 m 64,27 s 
(3.), 4x200 m 1:51,60 (2.); Johan-
na Monschauer, Weitsprung 4,87 
m (3.)
MJU18: Friedrich Godlewsky, 
Hochsprung 1,63m (3.), 4x200 m 
1:38,11 min (2.)

MJU16: Philipp Veit, 60 m VL 8,05 
s (9.), 4x200 m 1:46,25 (2.)
WJU20: Johanna Monschauer, 
Weitsprung 4,99 (2.); Sina Ehr-
hardt, 60 m VL 7,95 s, EL 7,89 s 
(3.); Charlotte Peerenboom, 60 m 
VL 8,67 s (10.), 200 m 27,99 s (7.)

Johanna Monschauer 
Dreisprung WJU18

Philipp Veit 800 m MU16

Sina Ehrhardt 200 m WJU20
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Sag „Ja“ zu deiner Ausbildung mit Zukunft
Der Umgang mit Menschen macht dir
Spaß und du möchtest Kunden indivi-
duell und kompetent beraten? Dann
bist du bei uns genau richtig!

In deiner Ausbildung zur Bankkauffrau/
zum Bankkaufmann eignest du dir um-
fangreiche Kenntnisse in den Bereichen
Geld- und Vermögensanlage, Kreditge-
schäft, Baufinanzierung, Kontoführung
und Zahlungsverkehr an.

Deine Ausbildung dauert – je nach
Schulabschluss – 2,5 oder 3 Jahre. Vor-
ausgesetzt wird ein guter Realschulab-
schluss oder die (Fach-)Hochschulreife.
Die Ausbildung beginnt am 1. August
2024.

Ist dir dies wichtig?
• Du möchtest finanziell unabhän-

gig sein? Hiermit ist dies möglich:
Azubi-Gehalt (1. Lehrjahr rund 1.260
Euro (brutto), 2. Lehrjahr rund 1.300
Euro, 3. Lehrjahr rund 1.370) + mo-
natlich 40 Euro vermögenswirksame
Leistungen on top + 13. Zusatzge-

halt im November + Prämie zum Ab-
schluss der Ausbildung in Höhe von
400 Euro + betriebliche Altersvorsor-
ge mit Arbeitgeber-Zuschuss.

• Du willst Experte werden? Du ver-
tiefst dein Fachwissen, indem du an
Seminaren teilnimmst und wir un-
terstützen dich aktiv bei deiner Prü-
fungsvorbereitung.

• Du möchtest aktiv mitgestalten?
Durch deine Azubiprojektarbeit ist
dies möglich.

• Du möchtest mit modernen Medien
arbeiten? Hierfür erhältst du direkt
zu Beginn deiner Ausbildung dein
iPad sowie Zugänge zu Prüfungs-TV.

• Du bist nicht allein – zusammen
mit vielen Azubis beginnst du dei-
ne Ausbildung bei uns. Mit unserer
Betriebssportgemeinschaft hältst du
dich fit, genießt zahlreiche Vergüns-
tigungen und wirst auch nach Fei-
erabend schnell in die Sparkassen-
Familie integriert.

• Deine Zukunft ist dir wichtig? Wir
planen diese aktiv mit dir! Du hast
sehr gute Übernahmechancen.

Ô Wir freuen uns auf deine Bewer-
bung unter sparkasse-koblenz.de/
ausbildung

Hast du noch Fragen? Die Ausbildungs-
leiterinnen Tanja Hommen und Maren
Maas sind telefonisch unter 0261 393-
73057 oder 0261 393-74008 und per
E-Mail unter
ausbildung@sparkasse-koblenz.de ger-
ne für dich da.

Anzeige

Zum Ausbildungsstart am 1. August 2023 be-
grüßte die Sparkasse Koblenz 27 neue Auszu-
bildende. Foto: Sparkasse Koblenz/Juraschek

Musikalische Passionsvesper 
Pergolesis anrührendes „Stabat mater“ im Dreifaltigkeitshaus

Am 17. März ist im Rahmen einer 
musikalischen Passionsvesper 
um 17 Uhr ein ganz besonderes 
Werk im Dreifaltigkeitshaus auf 
der Karthause zu hören: Gio-
vanni Battista Pergolesis Orato-
rium „Stabat mater“. Er vertonte 
das gleichnamige lateinische 
Gedicht „Stabat mater doloro-
sa“ (lat. für „Es stand die Mut-
ter schmerzerfüllt“) im Auftrag 
einer neapolitanischen Laien-
bruderschaft zum Gebrauch in 
der Liturgie der Karwoche. Es 
ist das bekannteste Werk des 
italienischen Komponisten für 
zwei Sängerinnen, Streicher 
und Basso continuo. Im Mittel-
punkt des Oratoriums steht der 
Schmerz der Mutter Jesu um ih-
ren gekreuzigten Sohnes. Zu al-
len Zeiten haben Komponisten 
sich von der berührenden, ins 
13. Jahrhundert zurückreichen-
den Textvorlage inspirieren las-
sen und sie vertont. So entstan-
den im Laufe der Jahrhunderte 
etwa 70 Oratorien und Kantaten 

zum „Stabat mater“. Pergolesis 
ergreifende Komposition zählt 
zu den bedeutendsten unter ih-
nen. 
Gesungen wird das etwa 40-mi-
nütige Oratorium von der So-
pranistin Ellen Majer und der 
Mezzosopranistin Magdalena 
Fischer. Begleitet werden die 
Stuttgarter Sängerinnen von 
einem Streichterzett und Kan-
tor Lennart Faustmann an der 
Orgel. 

Ellen Majer und Magdalena 
Fischer sind im Jahr 2020 als 
Gesangsduo im Raum Stuttgart 
bekannt geworden. Durch die 
Corona-Pandemie wurde es in 
den Konzertsälen ganz still und 
leer. Bei Regen gingen die bei-
den Opernsängerinnen auf die 
Straße und sangen einige ihrer 
liebsten Duette. Der überwälti-
genden Resonanz folgten Zei-
tungsartikel und diverse Fern-
sehberichte. Inzwischen hat 

sich das Repertoire des Duos 
von improvisierter Straßenmu-
sik zu einem vielfältigen Kon-
zertangebot entwickelt. Darüber 
hinaus sind beide Sängerinnen 
als Solistinnen sowie mit erst-
klassigen, international agieren-
den Ensembles unterwegs.
Lennart Faustmann studierte 
Ev. Kirchenmusik in Tübingen 
und war bis vergangenen Som-
mer Kantor im Kloster Kirchberg 
in Sulz am Neckar. Seit August 
des letzten Jahres ist er Kan-
tor der Ev. Kirchengemeinde 
Koblenz-Karthause. Im Janu-
ar präsentierte er sich in Kob-
lenz erstmals als Dirigent und 
begeisterte das Publikum mit 
Rheinbergers Weihnachtskan-
tate „Der Stern von Bethlehem“.
Die musikalische Passionsves-
per beginnt am Sonntag, 17. 
März 2024 um 17 Uhr im Ev. 
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Str. 
21, 56075 Koblenz. Parkplatz 
Rewe-Markt. Eintritt frei, Kollek-
te für die Kirchenmusik.

Magdalena Fischer und Ellen Majer  Foto: Sascha Gessert



DER KARTHÄUSER Karthause aktuell 15

RoMoJury Koblenz kürt Gewinner 
Koblenz. Drei Tage nach dem Ro-
senmontagszug in Koblenz ka-
men 15 Juroren, bestehend aus 
Vereinsmitgliedern, Journalisten, 
dem Vorstand der AKK und dem 
Tollitätenpaar im Vereinsheim der 
Metternicher Funken zusammen. 
Dort wurden die schönsten Wagen 
und Fußgruppen des Umzuges 
gekürt. Auf den Bewertungsgrund-
lagen „Witz, Aktualität und saubere 
Ausführung“ konnten die Juroren 
Punkte für ihre Favoriten vergeben. 
Prämiert wurden Fußgruppen, Mo-
tivwagen, Komiteewagen und die 
ausgefallenste Technik.
Die Ergebnisse:
Fußgruppen:
Platz 1: „Quallen“ der AHC 
Dilldöppcher
Platz 2: „Kleiner Prinz“ der 
Schwänscha vom Schwanenteich
Platz 3: „Uhren“ des CCKK
Platz 4: „Bunte Hexen“ vom Nar-
renbunt
Platz 5: „Nähkissen“ von der 
Horchheimer Sippschaft
Motivwagen:

Platz 1: „Nautilus“ der Ka-Jun-Se
Platz 2: „Müll-Wal“ des AHC
Platz 3: „Pistorius“ des CCKK
Platz 4: „Skilift“ der Fidele Mäd-
cher
Platz 5: „Villa Kunterbunt“ der Hei-
matfreunde Lay
Komiteewagen:
Platz 1: Narren Club Waschem
Platz 2: Kinderprinz- und Prinzes-
sin
Platz 3: Funken RWG Metternich
Beste Technik:
1. Platz: Müll-Wal des AHC
2. Platz: Skilift der Fidele Mädcher
3. Platz: Villa Kunterbunt/Pippi 
Langstrumpf der Heimatfreunde 
Lay
Zu vergeben hatte die Jury auch 

die zwei Sonderpreise für heraus-
ragende Kinder- und Jugendarbeit 
sowie ordentliches Auftreten bei 
Veranstaltungen und in Umzügen. 
Diese werden vom NC Waschem 
und dem Lions Club Rhein-Mosel 
gestiftet.
Der Sonderpreise des NC Wa-
schem geht an die K.G. Funken 
RWG Koblenz-Metternich.
Der Sonderpreis des Lions Club 
Rhein-Mosel geht an die KKG 
RWG Kowelenzer Schängelcher.
Die Gewinner der „RoMo-Jury“ 
und der Sonderpreise erhalten 
Geldpreise und/oder Pokale, wel-
che beim Frühschoppen im Som-
mer übergeben werden. Eine Ein-
ladung dazu folgt!

CDU Koblenz-Karthause fordert zügige Umsetzung 
der geplanten Verlegung der Bushaltestelle Hauptbahnhof West

Die CDU Koblenz-Karthause mit 
ihrem Vorsitzenden und Stadtrats-
kandidaten Marius Jakob an der 
Spitze fordert eine zügige Umset-
zung der geplanten Verlegung der 
Bushaltestelle Hauptbahnhof West 
in einen ebeneren Bereich. Die 
derzeitige Lage im steilen Bereich 
der Simmerner Straße erschwert 
insbesondere älteren und mobili-
tätseingeschränkten Menschen die 
Nutzung des öffentlichen Nahver-
kehrs in Richtung Karthause. Die 
geplante Verlegung der Haltestelle 
in einen flacheren Abschnitt ver-
spricht nicht nur einen bequemeren 
Zugang für die Fahrgäste, sondern 

trägt auch dazu bei, die Umgebung 
insgesamt barrierefreier zu gestal-
ten. Ein besonderes Augenmerk 
liegt dabei auch auf der Schaffung 
einer sicheren Verbindung zwi-

schen dem im Bau befindlichen 
Radweg Beatusstraße und dem 
Radweg Simmerner Straße in Rich-
tung Karthause. Der Vorsitzende 
und Ratskandidat Marius Jakob 

betont die Wichtigkeit, dass die Pla-
nungsmittel im Haushalt eingesetzt 
werden und zu einer schnellstmög-
lichen Realisierung dieses wichti-
gen Vorhabens führen.

 Fotos: Godehard Juraschek
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... am 26. Januar bei der Prunksitzung der KG Blau-Weiß Moselweiß in der Berufsschule Beatusstaraße. Fotos: Oliver Schupp
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... am 11. Februar beim Karnevalsumzug Moselweiß und der anschließenden After-Zuch-Party in der Adams-Halle Moselweiß. Fotos: Didi Mühlen



DER KARTHÄUSERKarthause aktuell18

HABEN SIE HEUTE SCHON GEHÖRT?
Parkmöglichkeiten direkt neben dem Haus

56073 Koblenz
Koblenzer Str.236
Neben Senioren Residenz Moseltal

Tel. 0261 - 942 494 82
kontakt@hoerstudio-s.de

Bei der Narrenzunft Grün-Gelb Karthause, beim Umzug in Moselweiß, am Schwerdonnerstag in Koblenz und beim Empfang im Beachclub 
Fachbach Fotos: Narrenzunft Grün-Gelb-Karthause, Juraschek, privat
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Schängelcher bringen Glanz auf die Karthause
Am 03.02.2024 startete in der Aula 
des Gymnasiums auf der Karthau-
se die Große Schängelsitzung. In 
ihrem 2x11ten Jahr präsentierte 
die Präsidentin der Gesellschaft, 
Sandra Engel, sehr Charmant ei-
nen Abend voller Glanzlichter. 
Um 19:11 Uhr marschierte das Uni-
formierten Korps unter Begleitung 
des Fanfarenzug Karthause in 
eine restlos ausverkaufte Aula ein. 
Eingerahmt durch die Rot-Weiß-
Grüne Schängelschar tanzte Tiana 
Schmitz als Juniorsolotanzmarie-
chen den Auftakt in einen Abend 
voller Höhepunkte. Im Anschluss 
machte das Kinderprinzenpaar 
aus Neuendorf und Wallersheim, 
Kinderprinz Sascha I. und Kinder-
prinzessin Fiona ihre Aufwartung. 
Christian Johann traf als „Kowelen-
zer Schängel“ in seinem Protokoll 
den richtigen Ton und ergriff die 
richtigen Themen. An die Politiker 
gerichtet sprach er „Denkt doch e 
mol an dä ganze Kooche und net 
nur an Stücke, Gruuß denke, net 
nur üwwerall ze versoche die Ro-
sinie zo plücke.“ Er verabschiedete 
sich anschließend für einige Jahre 
von der aktiven Bühne und ver-
sprach eine Rückkehr in 2029.
Nachdem schon zu Beginn des 
Abends seine Tollität Prinz Dirk 
der Vollblut-Geck, mit Liebe zum 
Eck und ihre Lieblichkeit Con-
fluentia Jenni samt buntem Ge-
folge die Gesellschaft mit ihrem 
Besuch beehrten, kamen die Su-
perhelden des Niederlahnsteiner 
Carnevals-Verein eingeflogen und 
begeisterten mit einer tollen Cho-
reografie das Publikum. Das der 
Nachwuchs nicht auf den Mund 
gefallen ist, bewies im Anschluss 
die Mini Möhn, die zur Maxi Möhn 
gereifte Klara Hähn von den Gül-
ser Seemöwen, die auf humor-
volle Weise aus ihrem täglichen 
Leben berichtete. Darauf folgte 
eine Weltpremiere auf der Bühne 
der Kowelenzer Schängelcher. Die 
Männer der Schängelcher brann-
ten als Feuerwehrmänner ein 
wahres Feuerwerk auf der Bühne 
ab. Insbesondere das Seilsprin-
gen mit einem Feuerwehrschlauch 
brachte den Saal zum Kochen. 
Ohne Atempause präsentierte 
die Schautanzgruppe der Gülser 
Seemöwen mit „Viva la Diva“ auf 
phantastische Weise, wozu Frau-

enpower fähig ist. Der Tanz des 
Solomariechens Shannon Johann 
war auch in 2024 wieder eine Au-
genweide und sie kam nicht ohne 
eine Zugabe von der Bühne. Auch 
schon ein „alter Hase“ bei den 
Schängelchern ist das Wasche-
mer Schnüssje Julia Kunefal der 
Fidele Mädcher aus Wallersheim. 
Auch ihr Vortrag über die Sorgen 
und Nöte brachte ihr großen Ap-
plaus und zeigte, dass ein Saal 
auch gebannt zuhören kann, was 
für alle Redebeiträge des Abends 
galt. Die Hupfdohlen aus Wallers-
heim nahmen das Publikum mit in 
ihren Skiurlaub, denn sie nehmen 
jede Piste, egal wie, Hauptsache 
Apreski und keinen hielt es auf den 
Stühlen. Das Ö-Team aus Urmitz 
erzählte die Geschichte von „Pech 
im Spiel, Glück in der Liebe“ und 

zog damit das Publikum in seinen 
Bann und sorgte für wahre Jubel-
stürme. Ohne halt ging es weiter 
mit den Funny Girls & Boys der 
Fidele Mädcher aus Wallersheim, 
die mit ihrer Landliebe das Leben 
als Dorfkind widerspiegelte. Frisch 

aus Thailand angereist begeis-
terte der Karthäuser Jung Lukas 
Otte die Gäste und wurde nicht 
ohne mehrere Zugaben von der 
Bühne entlassen. Bevor Christian 
Johann das Programm mit dem 
Schängellied beendete, zeigte die 
Schautanzgruppe Schängelschnit-
ten mit ihrem Tanz, „Italienische 
Sehnsucht“ wie mit Leidenschaft 
die Farben Rot-Weiß-Grün zum 
Leben erweckt werden. Für Ihre 
Verdienste um die Aktiven der Ge-
sellschaft wurde Anja Johann mit 
dem Eigengewächsorden der AKK 
ausgezeichnet. Ein Abend der 
ganz im Zeichen des närrischen 
Geistes und mitreisenden Choreo-
grafien stand und somit einen ganz 
besonderen Glanz in die Aula, oder 
auch das Wohnzimmer der Kowe-
lenzer Schängelcher brachte.

Schautanzgruppe Schängelschnitten Fotos: Thomas Günther

Männerballett der Kowelenzer Schängelcher

Philips HearLink CIC

Tel: 0261 - 450 987 27
Casinostraße 47
56068 Koblenz

• Massgefertigt für Ihre Ohren
• Sehr klein und kaum zu sehen
• Glasklarer Klang
• Verschiedene Preis- und Technikstufen

Meine Empfehlung
aus der Im-Ohr-Manufaktur:

Ihre Gabriele V
ego

Wir betreuen Sie,

egal wo Sie ihre

Hörgeräte gekauft

haben.
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EKZ Berliner Ring • Karthause
Potsdamer Straße 31· Telefon 0261-51559

IHR FRISEURTEAM

Öffnungszeiten:
Montag Ruhetag
Dienstag 8.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 8.30 – 18.00 Uhr

Donnerstag 8.30 – 18.00 Uhr
Freitag 8.30 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 14.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Vereinbaren Sie telefonisch Ihren Termin oder schauen Sie
auch ohne Termin vorbei. Haben wir Kapazitäten frei,

werden wir Sie sehr gerne zeitnah bedienen.

Haarschnitte und Frisuren für die ganze Familie
Hochsteck- und Brautfrisuren • Balayage

Moderne Strähnentechnik • Volumen/Dauerwelle und vieles mehr

Der Seniorensicherheitsberater der Karthause, Herr Karl Heinz Jost, ist
in jeder zweiten Woche mittwochs im Café Hoefer Karthause, jeweils
in der Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Er gibt Ihnen die neusten Informationen über die Betrugsmaschen am
Telefon, Internet, WhatsApp und an der Haustür. Auch gibt er Tipps,
wie man sich davor schützen kann.
Ebenfalls liegt Informations-Material bereit.
Die nächsten Termine:

 im März ist keine Sprechstunde
 im April am 10.04.2024, 15.00 Uhr

Er freut sich schon auf Ihren Besuch
und verbleibt mit freundlichen Grüßen
Ihr Seniorensicherheitsberater
Karl Heinz Jost

!Information des Senioren-

Sicherheitsberaters der Karthause!

DIENSTAG5

Karthause Aktiv: Wir sind je-
den Dienstag und Donnerstag 
von 15:00 -17:00 Uhr im Dreifal-
tigkeitshaus Gothaer Str. 21, Te-
lefon Nr. 52160 zu erreichen. Au-
ßerhalb dieser Zeiten per  E-Mail: 
ka r thauseakt iv. kob lenz@ 
mail.de

JUBÜZ: 15.00 - 18.00 Uhr Spie-
letreff, JuBüZ

MITTWOCH27

AWO Karthause: 18.00 Uhr, 
Vorstandssitzung bei Costa

Termine für die 
April 2024-Ausgabe 

bis Freitag, 15.03.  
einreichen!

Projektstart für Rad- und Fußverkehrsprojekte 
Moselweiß/Rauental/Goldgrube 
Wer zu Fuß oder mit dem Rad von 
der Goldgrube nach Moselweiß 
oder Rauental möchte, muss seit 
2008 meist große Umwege ma-
chen. Damals ist der Bahntunnel 
in Höhe Kemperhof entfallen. Die 
Stadt macht nun ihre Zusage wahr, 
eine Ersatzverbindung über die 
Moselstrecke der DB zu schaffen. 
Wie bereits berichtet, ist eine Brü-
cke nur für den Fuß- und Radver-
kehr geplant und soll schon Ende 
2026 benutzbar sein. Sie wird 
dort gebaut, wo die meisten Men-
schen die Gleise queren möchten: 
In Höhe der Supermärkte an der 
Koblenzer Straße im Norden und 
zwischen Dominicusstraße und 
Comeniusstraße im Süden. Um 
die Brücke besser anzubinden 

und generell den Rad- und Fuß-
verkehr zu fördern, ist außerdem 
der Neubau eines bahnparallelen 
Fuß-/Radwegs zwischen Heili-
genweg bzw. Kemperhof (Café 
Luy) und Behring-/Hoevelstraße 
geplant. Beide Maßnahmen wer-
den von der Bundesregierung 
aus dem Programm “Klimaschutz 
durch Radverkehr“ gefördert.
Damit die Bauvorbereitungen für 
beide Projekte im Spätsommer 
dieses Jahres beginnen können, 
müssen die benötigten und teils 
auch angrenzende Flächen noch 
im Februar von Hecken und Bäu-
men befreit werden. Zum Schutz 
von brütenden Vögeln sind diese 
Arbeiten nämlich nur in den Win-
termonaten zulässig. Meist han-

delt es sich um junge Birken und 
Brombeersträucher, auf der Gold-
gruber Seite auch um ältere Pap-
peln. Auch neben den geplanten 
Verkehrsflächen muss z.T. gefällt 
werden, um z.B. Baugrundun-
tersuchungen, Kampfmittelson-
dierungen und das Anlegen von 
ersten Maßnahmenflächen zum 
Schutz der bedeutenden Maue-
reidechsenpopulation zu ermög-
lichen. Zusätzliche Lagerflächen 
für die Arbeiten, die erst 2025 
benötigt werden, werden erst zum 
Jahresende 2024 gerodet. Die 
Rodungserlaubnis der zuständi-
gen Naturschutzbehörden liegt 
vor. Naturschutzrechtliche Aus-
gleichsmaßnahmen werden im 
gleichen Bereich umgesetzt, ins-
besondere zugunsten der schon 
genannten Eidechsen. Die Brücke 
über die Bahngleise soll in den 
Folgejahren durch Ergänzung von 
Bahnsteigen zum Bahnhaltepunkt 
„Verwaltungszentrum“ erweitert 
werden.

 Der
Karthäuser

 Der
Karthäuser
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www.bio-barth.de

Wir sind ein Bäckerei-Familienbetrieb in sechster Generation
mit dem Schwerpunkt Bio-Backwaren und betreiben, neben der
Belieferung unserer Produkte an Wiederverkäufer, zehn Bäckerei-
Filialen in Koblenz und Umgebung.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt oder später suchen wir eine

Bürokraft (m/w/d)
in Vollzeit, Teilzeit oder auf 520,– Euro Basis

zur Verstärkung unseres Büroteams.

Ihre Aufgaben:
– Erledigung allgemeiner Büroorganisation
– Bestellabwicklung

Von uns dürfen Sie erwarten:
– eine vielseitige verantwortungsvolle Aufgabe in einem
kollegialen angenehmen Umfeld

– eine leistungsgerechte Vergütung
– betriebliche Altersvorsorge
– Perspektiven zur beruflichen Weiterentwicklung innerhalb des
Betriebes

– krisensicherer Arbeitsplatz
– JobRad
– Weihnachts- und Urlaubsgeld
– Mitarbeiterrabatte
– gründliche und strukturierte Einarbeitung
– verschiedene Arbeitszeitmodelle möglich

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung oder weitere
Fragen, gerne auch per E-Mail:

Vollkornbäckerei Barth GmbH
Kehrstraße 19, 56332 Niederfell
E-Mail: charlotte@bio-barth.de

Vorabinformationen erhalten Sie
unter Telefon: 02607 1626

Karnevalistischer Nachmittag 
der AWO Moselweiß
Seit 2016 veranstaltet der 
AWO-Ortsverein Moselweiß im 
Februar einen Kaffeenachmittag 
mit karnevalistischen Einlagen im 
Stammlokal „Winzerhof Wirges“. 
So auch in diesem Jahr. Zahlreiche 
Mitglieder und Freunde nahmen 
gut gelaunt an der Veranstaltung 
teil und lauschten den Vorträgen 
der „karnevalistischen Eigenge-
wächse“ der AWO Moselweiß. 
Durch die Veranstaltung führte die 
Vorsitzende Anne-Leonie Balmes, 
die zudem mit 2 Vorträgen das Pu-
blikum erheiterte. Zum einen prä-
sentierte sie aus der Sicht eines 
heranwachsenden Sohnes „Vater 
in der Midlife-Crisis“, beim zweiten 
Vortrag ging’s um eine Wallfahrt 
nach Kevelaer. Gunda Kurzawe 
stellte sich als eine Dame aus dem 
horizontalen Gewerbe vor, die die 
anwesenden Frauen davor warnte, 
ihre Männer zu häufig alleine zum 
„Treffen mit Freunden“ gehen zu 
lassen.  In einem weiteren Vortrag 
berichtete sie über einen etwas 
misslungenen Bootskauf – statt 

der von ihr erträumten Yacht gab’s 
nur ein Paddelboot. 
Als Pechvogel erstmals dabei war 
Emmi Martin, die couragiert von 
ihrem lebenslangen Pech berich-
tete. Auch Deneale Busch stelle 
sich erstmals „in die Bütt“. Ihr Vor-
trag lautete „Liebe, Leben, Politik“ 
– ihr Debüt fand großen Anklang 
und wird hoffentlich dazu führen, 
im kommenden Jahr wieder mit-
zumachen. Peter und Anne-Leo-
nie Balmes traten anschließend 
als Gesangsduo mit dem Titel 
„2 kleine Italiener“ auf und Karl-
Heinz Jost füllte einige Pausen 
mit Witzen. Musikalisch umrahmt 
wurde die Veranstaltung gekonnt 
von Peter Balmes am Keyboard. 
Sowohl die Mitglieder als auch die 
Gäste sparten nicht mit dem Ap-
plaus zu den einzelnen Vorträgen. 
Gut gelaunt und bei einem guten 
Glas Wein sowie Leckereien aus 
der Winzerküche blieb noch viel 
Zeit, sich in Gesprächen auszu-
tauschen und neue Kontakte zu 
knüpfen.

AWO KARTHAUSE besucht die 
neue UNESCO-Welterbestätte
Am Dienstag, den 23. April 2024 
reisen wir an der Lahn mit Bus und 
Bahn. Wir treffen  uns um 9.20 Uhr 
an der Haltestelle „Bundesarchiv“ 
und fahren dann gemeinsam zum 
Bahnhof. 
Wer direkt zum Bahnhof kommt, 
erwarten wir im Eingangsbereich 
um 10.00 Uhr. 
Wer mitfahren will, überweist bitte 
bis zum 27. März 40 € pro Person 
auf das Konto der Sparkasse Kob-
lenz DE85 57050120 0037000080. 
Nicht-Mitglieder bezahlen 50 €. 
Die Überweisung mit Namen der 
Teilnehmer gilt als Anmeldung.  
Wir bieten an: Fahrt Koblenz – Bad 
Ems und zurück, Stadtführung 
„Unesco Welterbe Bad Ems“, Fahrt 
mit der Kurwaldbahn hin und zu-
rück, Mittagessen im Brauhaus 
Bismarcks (Tomatensuppe, Jäger-
schnitzel mit Pommes oder Käse-
spätzle jeweils mit Beilagensalat 

– DIE AUSWAHL BRAUCHEN WIR 
WÄHREND DER ZUGFAHRT), 
nach dem Mittagessen freie Zeit 
zum Verweilen im Kurpark oder 
Kaffee trinken. 
Wir wünschen bis dahin eine schö-
ne Zeit und freuen uns auf viele 
Anmeldungen. 

 Foto: Lutgart Van Damm



ò VERMIETUNG

FERIENWOHNUNG KO-KART-
HAUSE (bis 4 Personen) zu 
vermieten. Tel.: 52043 o. 0170 – 
4859417

FREUNDLICHE FERIENWOH-
NUNG für 2 Personen Koblenz 
Ost-Karthause zu vermieten. Tel.: 
0261 – 54845 oder Email: fewo- 
karthause@web.de

FREIZEITPARK AM GÜLSER MO-
SELBOGEN: Urlaub an der Un-
termosel mit herrlichen Rad- und 
Wanderwegen. Ferienhaus, 60 m² 

mit großem Garten in KO-Güls zu 
vermieten (für bis zu 5 Personen). 
Tel.: 52043, o. 0170 – 4859417

HELLE UND MODERNE FERIEN-
WOHNUNG für 1-2 Personen zu 
vermieten. Tel.: 0261 – 309002, 
www.pionierhoehe.de

Garagenstellplatz zu vermieten 
in der Tiefgarage des EKZs.  Miete 
60,- €, Mail bitte an: stellplatz 
ekz@gmail.com

ò MIETGESUCHE

Karthäuserin sucht für ruhigen 

Vater, NR, ohne Haustiere, eine 2 
ZKB Wohnung auf der Karthause, 
gerne mit Balkon, Terrasse. EG 
oder Aufzug müsste es sein. Tel. 
0176/30738710 

ò JOBANGEBOT

Suche Haushaltshilfe für 6 Std. im 
Monat. Tel: 0261 52455

ò JOBGESUCH

Suchen Sie Entlastung und Un-
terstützung in der Pflege. Rufen 
Sie mich an. 0157-52224111

ò VERKAUFE

ERGOMETER EX 16, Heimtrainer 
mit eingebauten Herzschrittemp-
fänger für VB 49 € zu verkaufen. 
Tel.: 0261701624, 0157-71591042

Fahrrad, Fischer-E-BIKE, wenig 

gefahren für VB 599€ zu verkaufen. 
Tel.: 0261701624, 0157-71591042

Puma He. Winterstiefel, schwarz 
Goretex-Ausst., stabile Laufsoh-
le, neuwertig F. 45 € Abzug. Tel. 
026155459

Kabeltrommel ca. 40 Meter, VB: 
auf Anfrage, tragbare Kühlbox, 24 
Liter, VB. Tel. 0261/2915325

Damenfahrrad Kettler, 28 Zoll, 53 
cm, 24 Gang, sehr gepflegt, VB: auf 
Anfrage. Tel. 0261/2915325

ò DIVERSES

Hochzeitskleid weiss, lang, 
Schleife, Gr. 40/42 mit Hütchen, 
Beutel mit Perlen, Handschuhe, 
190,- €, Tel. 02625/9592360

YOGA ZUM ENTSPANNEN, alle 14 
Tage dienstags, ab 19.00 Uhr. Ich 
freue mich auf Dich! Tel.: 0261 – 
5796474

ÜBERSPIELEN VON CAMCOR-
DER- ODER VHS-KASSETTEN 
auf DVD, USB oder Festplatte. Sie 
haben noch ältere Urlaubsfilme 
oder Kindheitserinnerungen auf 
Camcorder- oder VHS-Kassetten 
und möchten diese gerne auf DVD, 
USB-Stick oder Festplatte? Kein 
Problem, ich digitalisiere Ihnen zu-
verlässig Ihre alten Erinnerungen 
aus den Formaten Mini-DV/Digi-
tal8/Video8/Hi8/-VHS-C/ VHS. 
Gerade im Hinblick auf die be-
grenzte Haltbarkeit von Videobän-
dern sollte eine Sicherung in Erwä-
gung gezogen werden, wollten Sie 
das Filmmaterial nicht verlieren. 
Nicht nur originalgetreue 1:1-Ko-
pien, sondern auch die Nachbear-
beitung und Schnitt sind möglich. 
Rufen Sie gerne an unter Tel.: 0261 
– 9423196

ò NACHHILFE

DOZENTIN FÜR DEUTSCH erteilt 
Deutschunterricht für Ausländer, Ein-
zel- oder Kleingruppen. Tel.: 9425198

DER KARTHÄUSERKleinanzeigen22

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße, 
Vermietungen und, und, und ...

Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an 
Verlag für Anzeigenblätter GmbH 

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen 
Mittelrheinstraße 2-4, 56072 Koblenz 

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene  
fünf Zeilen 2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen,  

fetter Text bitte angeben. 
Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 

Gewerbliche Anzeigen kosten 11,50 Euro (bis acht Zeilen). 
Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 

an den Verlag “Der Karthäuser” schicken.
Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.
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Kleinanzeigenauftrag

Kostenlos n  Gewerblich n

Name:  

Straße:  

Ort:   

56068 Koblenz | Schloßstr. 21
Mo.-Fr. 10-18.00, Sa. 10-15.00

Jetzt anmelden zum Dreck-weg-Tag 2024
Am Samstag, 16. März wird im 
Rahmen des Dreck-weg-Tages 
2024 die Stadt Koblenz, mit der 
Unterstützung zahlreicher Hel-
fer von wilden Müllablagerun-
gen befreit.
Wer die Reinigungsaktion des 
Kommunalen Servicebetriebes 
Koblenz unterstützen möch-
te, kann sich bis spätestens 
11.03.2024 anmelden.
Bitte bei der Anmeldung die 
Kontaktdaten der Gruppe mit 
Telefonnummer, Anzahl der 

Teilnehmenden und das Reini-
gungsgebiet angeben.
So geht’s zur Anmeldung:
Telefonisch 0261/129-4518 oder 
0261/129-4519. Per Mail ser-
vicebetrieb@stadt.koblenz.de





Mehr Substanz.
Weniger Blabla.

©
D
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Deine Ausbildung bei der
Sparkasse Koblenz.
Du willst richtig was bewegen, statt nur drüber zu
reden? Bei uns erwartet dich ein praxisnaher Ein-
stieg in eine Karriere mit vielfältigen Entwicklungs-
möglichkeiten und jeder Menge Sinn – für dich und
für uns alle.

Jetzt für 2024 bewerben:
sparkasse-koblenz.de/
ausbildung


